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Amtsblatt zurKaibacber Zeitung Rr.2s5.
Mittwoch den 24. Dezember 1879.

(5817) Nl. 9578.

Rinderpest.
Ueber den Stand der Rinderpest in Krain

wird hiemit Folgendes zur allgemeinen Kenntnis

gebracht:
I n jüngster Zeit ist die Rinderpest in Dolsch

ber Bezirkshcmptmannschaft Nudolfswert und mit-
hin in diesem Bezirke vollständig erloschen; sie
herrscht jetzt nur noch in Dule der Bezirkshaupt'
Mannschaft Tschernembl. I n diesem Orte sind
bis jetzt 5 Höfe verseucht, und sind bei einem
Viehstande von 47 Rindern 2 gefallen, 2 als
krank und 9 als verdächtig getädtet worden. M i t
Rücksicht auf das Erlöschen der Rinderpest im Be,
zirke NudolfZwert werden nun auch die Gerichts-
bezirke Treffen und Seisenberg aus dem Seuchen-
grenzbezirke ausgeschieden, und es verbleiben daher
in demselben nur noch daS Gebiet der Bezirks-
hauptmannschaft Tschernembl, sowie die Gerichts-
bezirke Rudolfswert und Landstraß.

Laibach am 23 . Dezember 1879 .

A. k. Mamiezrejzierunll.

(5393—3) Nr. 8716.

Kundmachung
der k. k. Landesregierung sür Krain,

betreffend den Vorspannspreis für Krain vom Istcn
Jänner bis 31. Dezember 1880.

Der Gesammtvergütungspreis für ein Bor-
spannspferd und ein Kilometer, ohne Unterschied des
Geschäftszweiges (Beamten, Mil i tär, Gendarmerie,
Arrestanten und Schubvorspann; letztere jedoch mit
der Beschränkung auf jene Stationen, in welchen
nicht durch Minuendolicitation ein anderer Schub-
fuhrenpreis erzielt wird) und des Vorfpannehmers
(Beamte, Officierc, Mannschaft:c.), wird für die
I ä t vom 1. Jänner bis 3 1 . Dezember 1880 mit
9 (neun) Kreuzer für das Herzogthum Krain fest-
gesetzt.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemei-
nen Kenntnis gebracht, dass alle übrigen Bestim-
mungen des Erlasses der k. k. Landesregierung vum
10. Oktober 1859, kundgemacht im Landesreqie-
rungsblatte vom Jahre 1859, I I . Theil, X V I . Stück,

3ir. 16, betreffend den Vorfpann in Kram, für
die Zeit vom 1. Jänner bis 3 1 . Dezember 1880
aufrechterhalten bleiben.

Laibach am 2. Dezember 1879.

(5511—3) Nr. 16,813.

Einladung.
Der Wechsel des Jahres nahet heran, und

mit demselben erneuert sich die löbliche Gewohn-

heit, zum Besten des Armenfondes sich mittelst

Lösung der Enthebungskarten von den Neujahrs-

und Namenstagswünschen zu befreien.

Der Herr Handelsmann K a r i n g e r wird

die Güte haben, diese Enthebungskarten, ohne der

Großmuth Schranken zu fetzen, gegen Erlag von

50 kr. für Neujahrs- und von 50 kr. für die

Namentzsest- und Geburtstags - Enthebungskarten

zu verabfolgen.

Stadtmagistrat Laibach am 9. Dezember 1879.

Der Bürgermeister: Laschan.

A n z e i g e b l a t t .
(5487—3, Nr. 9575.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird den unbekann-
ten Rechtsnachfolgern des verstorbenen
Franz Kerschin von S t . Peter hiemit
eröffnet, dass Anton Dreher von Trieft
(durch Herrn Dr . Deu in Adelsberg)
gegen Franz Kerschin und bezüglich
dessen Nachlass die Klage ä« praos.
10. Dezember 1879, Z. 9575, auf
Zahlung der Wechselsumme von 200 f l .
s. A. eingebracht hat, worüber der Zah-
lungsauftrag vom 11 . Dezember l . I . ,
Z. 9575, erlassen und dem dem Ver-
lasse des Franz Kerschin, beziehungs-
weise seinen unbekannten Rechtsnach-
folgern, aufgestellten Curator Herrn
Dr. Nhazhizh, Advocat in Laibach, zu-
gestellt wurde.

Dessen werden die unbekannten
Rechtsnachfolger des Franz Kerschin
Mit der Aufforderung verständiget, all-
fällig einen andren Rechlssreund zu
bestellen oder ader dem aufgestellten
Kurator ihre allfälligen Bcrtheidigungs-
behelfe an die Hand zu geben, widri-
Yens diese Rechtssache nur mit dem
gestellten Curator verhandelt und
drüber, was Rechtens ist, erkannt
werden würde.

. Laibach am 11. Dezember 1879.

(555 l—3) Nr. 8527.

Bekanntmachung.
Die in der EreculionSsache des Josef

^ersii von Terboje (durch Dr. Mencin-
Uer, «dvocat in Krainburg) gega, Ka-
>Var Ier i» von Dornce, durch seinen Cu-
rator Michael Icrman von Hrasche, für
^avric von Dorncr, Thcrcsia Osel geb.
^ t ra j , Gregor Dobravc von Seebach,
Aorg Icraj , Georg Vroder von Hra.
^lt, Gertraud Opjai verchel. I r ra j von
^ornce lautende» Realfrilbielungsrubrilen
" " t dem Brscheide vom b. November

«79. Z. 7477 wurden wegen unbetann«
"N Üufmthaltes derselben dem für die»
'"den aufgestellten Cmalor Herrn Dr.
burger. Advocal in Krainburg. zugestellt,
is, ^ ' l- Bezirksgericht Krainburg am
" ' Dezember 1879.

(5575-2) Nr. 9693.

Bekanntmachling.
Es wird bekannt gegeben, dass

unter 15. d . M . , g / 9 6 9 3 , Frau
Eleonore Klobuc^r geborene Glcmlsch-
nig in Lailiach gegen Herrn Otto K l >
lniöar die Klage auf Scheidung von
Tlsch und Bett bci diesem Landes
qerichle eingebracht hat, worüder die
Tagsahungen zu den Versöhnungs-
versuchen auf den

1 2 . , 1 9 . u. 2 6 . J ä n n e r 1 8 8 0
und zur Verhandlung in der Hauptsache
auch auf den

26 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,

jedesmal um 9 Uhr vormittags, an-
geordnet worden sind.

Da der Aufenthaltsort des Ge-
klagten Herrn Otto Klobutar diesem
Gerichte unbekannt ist, so wurde sür
ihn auf seine Gefahr und Kosten Herr
Dr. Papcz, Advocat in Laibach, als
Curator ad n.ctum bestellt, und wird
ihm dies mittelst Cdictes zu dem Ende
kundgemacht, damit er dem bestellten
Vertreter seine Behelfe mittheile oder
einen anderen Sachwalter dem Gerichte
namhaft mache.

K. k. Landesgericht Laibach am
16. Dezember 1879.

(5112-3) Nr. 6533.'

Executive Feilbietungen.
I n der Exccutionssache drs Mathias

Stonii von Reichenau aegcu Franz LiUt
von Tschernembl jiew. 700 fl. werden
die mit Bescheid vom 20. Mai 1879,
Z. 3227, bewilligten, jedoch infolge Ne»
curses des Exccutcn sisticrtcn Fcilbielun«
gen der Realitäten u,ä Sladlgill Tscher-
nembl Curr . -Nr . 81 bis 84 und kä
Herrschaft Pölland sud tom. 28, lol. 199
auf dcn

9. J ä n n e r ,
1 3 . F e b r u a r und
19. M ä r z 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags l0 Uhr, in der hie<
siaen Gcrichtülanzlei mit dem frühern
Äescheidsanhange angeordnet.

K. l. Vezirlsaericht Tschernembl am
7. Ollober 1879.

(4983—3) Nr. 5627.

Efecutive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. k. Bezirksgerichte Wippach
wiid bekannt gemacht:

Es werde die exec. Versteigerung
dcr dem Josef Sl ibi l von Ustje Nr. 5(>
ttl'lM-igcn. im Giundbuche der Herischaft
Wippach Uim 111, p:^. 200 und 203
vurlmnmcndcn, gcrichtllch auf 455 fl.
geschätzten Realltäten wcqen ans dem
Zahluugsauftragc vom 26. August Itt?7
dem hohcu Acrar schuldign, 40 fl. 44 kr.
sammt Zinsen, der auf 10 fl. 30 t>. ad.
jnstiertl'n und weiters auflaufenden Exe«
culioilslusten bewilliget, und hiezu drei
Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf dcn

20. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. F e b r u a r
und die dritte anf den

20. M ä r z 1 8 6 0 ,
jedesmal lim mittags von 9 bis 11 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord^
net woiden, dnss die Pfandieailtäten
bei der eisten und zweiten Frilbietuna.
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegclicn werden.

tt. k. Bezirksgericht Wippach am 22sten
Oktober 1,^7i).

( 5109 -2 ) Nr. 3058.

Efec. Nealitätenverkauf.
Die im Grunotmche der Herrschaft

Oradac uud i)üctf..3lr. 2<_»l). Urb.^Nr.
3 ^ vorll'mmende, auf wiathias IanSa
auö Seitcndorf Nr. 3 vergewährte, gc<
richtlich auf 1010 f l . bewertete Realität
wird über Ansuchen des Mathias Oerzin
von Michelsoorf. zur Einbringung der
Forderung aus dem Zahlungsbifehle vom
23. Jänner 1871. Z. 4 !0 , pr. 200 f l .
ö. W. sammt UnHang, am

1 ü. J ä n n e r und
13. i f c b r u a r

um oder über dem Schätzlmgswell und
am 19. M ä r z i t tUO

auch unter demselben in der Gerichtslanz»
lei, jedesmal um 10 Uhr oormiltags, au
den Meistbietcndet, gegen El lag des zehn-
proc. Badiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl am
16. Mai 1tt7lj.

(4865—2) Nr. 5950.

Uebertragung
dritter erec. Feilbletung.

Pom l. l. "Vezillegerichle ^aa« »ird
hiemit befannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Gtadt-
aemcinde ^aas (durch den Bürgermeister
Hrrrn Gregor ^ah von ^aas) die mit dem
Bescheide vom 7. Februar 1K70, Zahl
253, angeordnete dritte ef«. Feilbielung
der von Maria Zalrajiel von Orohoblal
am 15. April IK74 um den Meistvot
pr. 2583 fl. erstandenen Johann Hatraj«
s.l'schf,, R.alilüt Ulb.'Nr. ,5. Reclf.»
Nr. 343 kä Grundbuch Herrschaft Nad-
lischel mit dem flühern Anhange auf den

1 6 . J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr. hieraerichls Übertra»
gen worden.

K k. Bezirksgericht Laas am 14ten
Jul i 1879.

(5449—3) Nr. 4809.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wicd bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des f. l. Stcuer-
amlrö Wippach die executive Versteigerung
der dem Franz Dulenc von Wippach ge-
düriljcn, gerichtlich auf 82 ! f l . geschätzten
Ncalilllt ^ Herrschaft Vippach lui. XV,
pli.8 ^ ^ bewilliget, und hiezu drei Feil-
biclungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf s.en

1 3. I ü n n e r
die zweite auf den

13 . F e b r u a r
und die dritte auf den

13 . M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bl« 11 Uhr,
hicrgcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitül bei der
ersten und zweiten ^eilbktung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintan»
gegeben weiden wird.

Die ^il i la ioüsbedingnifse. wornach
insbesondere jtdcr ^icitanl vor gemachtem
Aubote ein 10perc. Vadium zu Hunden der
^icitationscommiision zu erlegen hat. sowie

^ das Schähuügsprotosoll uno der Grund'
buchseflruct küimen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach »m I l t n
Stptembr 1879.
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Sparkasse- und Psandamts-
Kundmachung.

Das Amt der'kiainischen Sparkasse bleibt wegen des für das
zweite Semester 1879 vorzunehmenden Rechnungsabschlusses
vom 1« bis inclusive 15. Jänner 188O

und das

Pfandamt
v o m SO. ]>ez. 1 8 7 9 bis IG. J ä n n e r 1 8 8 O
für die Parteien geschlossen.

Laibach am 12. Dezember 1879.
Die Direction der krain. Sparkasse und des mit derselben

vereinten Pfandamtes. (5515) 3-2

(5110—2) Nr. 7035.

EM. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche aä Gut Wei-

niz Curr. «Nr. 1, 5 und 13 vorkam«
mende, auf Mart in Novak aus Weiniz
Nr. 7 vergewührte. gerichtlich auf 350 fl.
bewertete Realität wird über Ansuchen
des Jure Venetik. zur Einbringung der
Forderung aus der Ndjudicirungburknnde
vom 8. Juni 1879, Z. 4603, pr. 35b f l .
0. W. s. Ä., am

16. I ü n n e r und
13. F e b r u a r

um oder über dem Schätzungswert und
am 19. M ä r z 1 8 8 0

auch „nler demselben in der Gerichtskanz»
lei. jcdesmal um 10 Uhr vormittags, an
den Meistbietenden aegen Erlag des zehn-
proc. Vadlums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl an,
31. Oktober 1879.

(5174-2 ) Nr. 0959.

E M . Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Stadtgilt

Tschernembl 8ud Curr.«Nr. 530, 536 und
537 vorkommende, auf Alcisia ftiasovec
aus Tschernembl Nr. 107 vergewährte,
gerichtlich auf 500 fi. bewertete Realität
wird über Ansuchen der l . l . Finanzpro-
curatur. zur Einbringung der Forderung
aus dem notariellen Schuldscheine vom
7. Jänner 1876, Z. 2673, per 19 fl.
66 lr. ö. W. s. A., am

16. I ü n n e r und
13. F e o r u a r

um oder über dem Schätzungswert und
am 19. M ä r z 1 8 8 0

auch unter demselben in der Oerichtökanz-
lei, jedesmal um 10 Uhr vormittags, an
den Meistbietenden gegen Erlag des zehn-
proc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
27. Ollober 1879.

(5111—2) Nr. 6884.

Erec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Freithurn 8ud Curr . 'Nr . 12 vorkom-
mende, auf Georg Pozel aus Goren«
verylwährte, gerichtlich auf 373 fl. be-
wertete Realität wird über Ansuchen des
Mate ^ 'gina, zur Einbringung der aus
dem Zahlungsbefehle vom 5. Dezember
1878. Z.7912, schuldigen 4 Stück The«,
fienlhaler, am

16. J ä n n e r und
13. Feb rua r

um oder über dem Schätzungswert und
am 19. M ä r z 1 8 8 0

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietende», gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
24. Otiober 1879.

(4S10—2) Nr. 7308.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wild bekannt gemacht, dass in der Exe-
cutionssache des Herrn Dr. Eduard Deu
in Adelsberg gegen Andreas Pouh von
Oberkoschana die mit dem Bescheide vom
21. Juni 1879. Z. 4044, auf ocn 25sten
September 1879 angeordnete dritte exe«

cutive sseilbietung der Realität Urb.-Nr.
693 ad Adelsberg und Urb.-Nr. 15 aä
Koschana M o . 50 ft. o. 8. c. auf den

15. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts übertra-
gen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg am
23. September 1879

( 4 8 6 6 - 2 ) Nr. 6093.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Luas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Anton
Sunnada von Babnapolica (durch den
Machthaber Herrn Josef Golf von Allen«
markt) die nnt dem Bescheide vom lOten
Februar 1879. Z. 710, auf den 18ten
Jul i 1879 angeordnet gcwes-.ne drille
excc. Feilbietung der dem Johann 'Hler>
bec von Podgoro als Besitznachfolger des
Michael Alerbec gehörigen Realität Urb.-
Nr. 128 aä Herrschaft Schnecbelg auf den

1 6 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem frühern
Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 28sten
Jul i 1879.

(4936—2) Nr. 8939.

Uebertragung
dritter exec. Feildietung.

Ueber Ansuchen des l. l. Steueramtes
?oilsch (nom. des hohen t. k. AerarSj
wird die mit dem Bescheide vom 26sten
März 1879, Z. 2745, auf den 3. Au«
gust 1879 angeordnet gewesene dritte
sfcc. Feilbielung der dem Josef Prudii
von Nicondorf Hs . -Nr . 7 l gehöligen,
gerichtlich auf 1513 fl. bewerteten Rea«
lität 8ub Rectf. Nr. 576 a<1 Herrschaft
Haatberg wegen schuldigen 71 ft. 59^lr.
s. A. auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr. hiergerichtö mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 15ten
Oltober 1879.

(4800 -2 ) Nr. 7409.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Ex»culionssache der
k. k. Finanzprocuralur (noin. des hohen
k. l. Aerars) gegln Josef und Michael
Eelhar oonj S t . Pctrr wegen 268 fi.
19'/, lr. c. 3. o. die mit dem Bescheide
vom 30. März 1879. Z. 2098. auf den
26. September 1879 angeordnet gewe»
sene dritte efec. Feilbielung der Realität
Urb,-Nr. 20 acl Prem auf den

16 J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittaas voil 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
27. September 1879.
(4812—2) Nr. 7322.

Uebertragung
dritter erec. Feilbictung.

Von» l. l . Bezirksgerichte Adeloberg
wirc» bekannt aemachl:

Es sci in der Executionssache dei>
l- t. Sleucramtes Adelsberg (uom. des

hohen k. k. Nerars) gegen Anton Runlik
voll Oberloschana wegen 97 f l . 81 lr.
c. 8. c die mit den« Bescheide vom
27. Juni 1879. Z. 4815. auf den 23sten
September 1879 angeordnet gewesene
driite exec. Frilbietung der Realität Urb.-
Nr. 690 aä Adelsberg auf den

15 . J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Adclsberg am
23. September 1879.
(4797—2) Nr. 8236.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l.'Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache der

l. l . Finanzprocuralur (nom. des hohen
l. l. Aerars) gegen Andreas Zrimsek
von Großmaierhof wegen 179 fl. 75' / , lr.
die mit dem Bescheide vom 10. Seplem»
ber 1878. Z. 8269. bewilligte und sohin
sistierte dritte exec. Feilbietung der Rea«
lilät Urb.-Nr. 31 »<1 St, Martin auf den

2 1. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
23. Oktober 1879.

( 4 7 9 9 - 2 ) Nr. 8234.

Dritte efec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Aoelsberg

wird bekannt gemacht:
ES sei in der Erecutionssache der

l. l . Finanzprocuratur (now. des hohen
l. l . Aerars) gigen Fraxz Spilar von
Pallschie wegen 65 fl. 92 lr. die mit
dem Bescheide vom 15. August 1878.
Z. 7428, bewilligte und sohin sistierie
dritte exec. Feiluietuug der Realität Ulb.,
Nr. 8 ad Prem auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsbcrg am
23. Oltober 1879.

(5108—2) Nr. 7203.

Relicitation.
Infolge Ansuchens der Frau The<

resia Kmalt von Thurn (durch den Macht«
Haber Herrn Theokor Kurall) wird die
Relicilalion der von Maria Ma^aj laut
Feilbielungsprotolollcs vom 2. November
1877. Z. 7^17, erstandenen, auf Namen
des ^llllhias Magaj vorgewählten, im
Grundbuche .'lli «viadtgill Tscherncmbl
Eurr.'Nr. 619, 624 mld 626 vorlom»
menden, auf 600 ft.. 106 ft. uud 400 ft.
bewerteten Realitäten bewilliget, und es
wird hlezu die Tagsatzung auf den

16. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 11 Uhr, hicrgerichts mit dem
Beisätze angeordnet, dass diese Realilätcn
auch unter dem Schätzungswerte hintan«
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
8. November 1879.

(4960 -2 ) Nr. 7877.

Neassumienmg
dritter exec. Feilbietnng.

Ueber Ansuchen des Josef Blazon
von Plailina iCessionär des Ialol , Blazon
von dorl) wird die mit dem Bescheide vom
20. Oktober 1878, Z. 11.87 l , auf den
l3 . Februar 1879 augeordnet gewesene
und sohin sistierte dritte executive Feilbie-
tung der dem Matthäus Aoigelj von Vezu«
lal Hs.'Nr. 12 gehörigen, gerichtlich auf
2000 st. bewerteten Realität 8lili Reclf..
Nr. 464 ad Gut Thurnlat wegen schuldi»
gen 63 ft. s. A. r6u,ü8uin:m6l) auf den

7. J ä n n e r I 8 8 o ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichts mit dem
frühern Anhange angeorduet.

K. k. Bezirksgericht öoilsch am 12len
September 1879.

(5031—2) .)ir. 3741.

Executive
Nealltäten-Versteigerung.

Vo,n t. l. Bezirksgerichte ^Sittich wird
bekannt grnmchl:

Es sci ilber Ni'suchen der lramischen
Hparlasse die ercc. Versteigromq der l,uf
den ^)ialnen des Josrf Rome vergewähr»

ten, gerichtlich auf 1485 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft S'ttlch
«ud Urb.'Nr. 254 vorkommenden Real,!«
bewilligt, uud hiezu drei Feilbietungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zwcile auf den

1 2 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, dafs die Pfandreall-
tät bci der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornah
insbesondere jeder Vicitant vor gemachte«"
Anbote ein lOperc. Vadium zu H»"den
der Licilationscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schähungsprolotoll und t>cl
Grundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden»

K. k. Bezirksgericht Sillich am 24stl"
September 1879.

(5288—2) Nr. 346s-

Executive

Vom k. l. Bezirksgerichte liandstl^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef G"'
aoriö va» St . Äarthclmä die erec. Versieg
rung der dem Mathias Wucur von Alte"'
dorf gehörigen, gerichtlich auf 765 ft.s"
schätzten, im Orunobuche der Herrscht
ttaudstraß 8ud Berg. .Nr . 162 vorlog
menden Realität bewilligt, und hiezn dr<>
Frilbietuilgs-Tagsatzungm, und zwar d>t
erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormlltags von 10 bis 1 2 ^ '
hiergerichts mit dem Anhange anae^
net wurden, dass die Pfandrealilät ^
der ersten und zweiten Feilbielung n"l
um oder über dem Schätzungswert, bt'
der dritten aber auch unter demselbe"
Hinlangegeben werden wlrd.

Die ttlcilalioilöbcdlngnisse, wornsÜ
insbesondere jeder tticitant vor gemacht
Anbote ein Wproc.Vadium zu Handen d"
^icitationscommission zu erlcgen hat, ^
wie das Schätzungsprotololl und ^
Grundbuchse^lracl können <n der t»^
gerichtlichen Registratur eingesehen werdc"'

K. l. Bezirksgericht Landstraß ""
25. Ju l i 1879.

(5064—2) Nr. SZ^'

Executive
Nealitäten'-VersteigerllNg'

Vom l. l. Bezirksgerichte iiittai " i ^
bekannt gemacht: ...z

Es sei über Ansuchen des M ^ ° c
Strah die eieculioe Versteigeruna t>er ^
Francisca Miloliö gehörigen, a " ' ^
auf 250 ft. geschätzten, im Gru-'db"^
Wa^ensberg »ud Bera.'Nr. i i ^ l ' " ^ l
menden Realität bewilliget, und tMu ^
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwal
erste auf den

22. I u n n e r ,
die zweite auf den

2 2. F e b r u a r und
die dritte auf den

2 2 . M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 1 ! bis 12 " '
in dieser Kanzlei mit dem Anhange ^
geordnet worden, dass die P f ° ' ' d r "U^
bei der ersten und zweiten Fe.lblet.ms " ^
um oder über dem Schütznnaswert.
der dritte» aber auch unter dem,"
hintanaeaeben werden wird. <h

Die Licitationsbedingnisse, wor,«^
insbesondere jeder vicitant vor «e.na^ ^
Anbote ein wproc. Vadiu.n ,u H a " " " <e
Licitationttc'unnission zu erlegen h« ' ' y.
das Schähun^sprutotoll ' ' « ' d / " ^ ^ ^
bnchscxtract lil.meil in der d.esaer'chll^
Reu'sl'atur emqejehen werden

«iltai am 26. Oltober 187V.
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Das

Neueste
in

Aufputz, Band u.Spitzen etc.
Wiü bekannt zu den billigsten Preisen

und in grosses Auswahl bei

C. J. Hamann,
Rathausplatz. (5508) 7 5

(!iU^) 57-5? ^ s

beste schwarze Schreibtinte.
Reiner Gallusextract unter Garantie des

Uabvitanten, Vorräthig bei

Carl S. Till,
U u t c r d e r ^ T r a n t s ch e Ä r. 2,

„ilk Muqlinac. wclchc durch Iu^end
sillide» lijlpcrlich und s>eisti,i n^chwachl
sind over »urch ruinircudcu Gedranch
vo» Job »ob Quedsilder an bos<»
Nnchlrankhe<t«n. !yl«nn«»schn>«l«,»,
Vt«rvtu,»rrü«tuna, Vlutvergiftun«
ic. lrideii, wild lmö b«rs,!»m<»> «<n,<«
ln s»ln«r »Urt«xlsti>-«nd«Wers„>»««
«e»dH«»,l ls«" driN!ie»d emps°l,len,

Lasselvc mit lc»r wichlissen «»ail,
mischen Äodiloimqen uerset,«». >N 5"
beziehen liu» l»»'. < ««»»«>»!'<>«»».
.»iweinbltrqasft ^<. <Pr«'i>j !i st.)

<V« sollte Niemind vlrsau««"
sich d««s»» »ntndllch ,ehrr«ich« W«r«
k»«m»n zu l«ss«n,

Sdmicrsfilos
nbn« SlnflprltznnF,

°Ht bit VorAanvnf; florcnbc äHefclcament«,
epne Folirekrankholton unb Bornfwutö-r"nir bellt na« einet i» mua^Iigen {sauen be(l*
»eteal&rten, K»UT nt-uen mothodo

••arMrs t l i re i i f l f iw*«»,
lotool frjnob entftanbtne aU au* nort? so fepr
'«raltot»., DutiirK<*iuft*i. grräudlltsh unb
"ohtioii

Dr. Hartmann,
Wltalit'b bet nieb. tfaciiltdt.

Ocb.'Hu(1(iU nnXit »tifcr ^pal)«bur))cr))a({c, fonbern

Wien, £tat>t, ^eUcruaffe «r . 11.
Wu$ jpautau'9|ctläge, •^trUtureti, F l n a a Jet

F r a u e n , »kitfrfu^t, llnfni^tlmtfcit, ^oöutlonen,

o l £ n ' £ ' . , ? h n * ' *'*• » o h n e l d o n obe« »u bteittitn,
5 y ? .. ,*" nn<i O » » » h w t t r » a l l e r A r t .
W r l e f U * b t e f e t k e » e ^ n i i b l u n g . etttngflt
SDi(«ctc»)on toerbürgt, uitb ttitiben I H t b i c a m c n l i
auf iWetlangen fefet« einßt(«nb«t. (6555> 1

Daö weiße medicinische, aus frischen
Lebern gewonnene

direct aus Norwegen bezogen vonl Äpo^
theter P i c c u l i in Laibach, isi da,i reichste
nn mrdieinijchen n»d nährenden Subslan->
zcn, leicht znin Einiiehüleil und zn ver̂
daucn, dem bnnincn (durch Hiöslung der
verfaulten kl iern zubereitet) iunner vor»
Anziehen, Das weijze inedicinischc Dorsch-
^e!)rr>l)ran-Oel wird mit bestem E>solc,c
nnssewendet cieqen Scri'pheln. Rhachitis,
^liü^ensncht/Hnsten ?c. ?c. I n Flaschen
^ W lr. verlaust

G. Picculi,
äpothelcr «zum E iMl " , Laibach, Wiener-

straßc. ( 4^6 )20 -10

Atf AllerMcttii Befeiil Seiner 0 11 Apostolischen Majestät.
Kcicli utis^eHtattoto, von <lor k. k. Loltogolalls-Dircction garanliürto

Vll. STAATS-LOTTERIE
für gemeinsam© Militär-Wohlthätigkoitszwecke,

d()r^» Ileinortrag zu zwei Drilthoilen dem Fondo für Handstipoudion dor Tüchtor
Voti Osficioron und Milit:irl>oaiuton zu^owondot wird und zu oinom Dritthoilo dazu
tr()widaiet ist, don Untorosüeioron und Soldaton dio JOrziohung ihrer Töchter und

wuiblichon Waison zu orloichtorn. (5418) 5—1

6272 Gewinste ZS^t 230,200 Gulden.
1 Haupttreffer mit 70,000 fi. Notenrente 1 Haupttreffer mit 10,000 fi. Notenrente

„ 20,000 II. „ 1 „ » 5,000 fl. „
^rnor IS Vor- und NachLrolscr zu UHU) fl., 500 fi.imd 2(»0 fl.f 10 Troffer k 1000 fi.,
4 0 Trossnr A 500 II., \\\ Treflfor ü 200 fl. und 80 Troflor a 1OO 11. Notonrente,
"ttdlich Uargowinsto zu M) fl., 20 11. und 10 11. im (Joaanimtbotrago VOM 79,000 11.

J)ie Ziehung erfolgt unwiderruflich am 12. Februar 1880.
Ein Los kostet 2 ff, ö. IV.

Xwi11^1'101011 l^Htiinmungen onthält dor S])icl])lan, welchor mit den Loson boi der
} 'X'ilung lür Staatslottorion, Stadt, Kiomorgasso 7, 2. Stock, ira Jacoborhofe, sowio

__ ^"i den üahlroichon Absatzorganen unentgeltlich zu bekommen ist.
i. * H i e liOMe werd**« p o r t o f r e i KUjceiieiiilet. •
on der k. k. Lotto-Gefälls-Direction. Cari Latour von Thurmburg,

^ . ^ Wion am 1. J)ozomb«r 1871*. k. k. Hofrath u.Lottodiroctor.

Vie Elsmmöliel-LaLrili.
von Neichard öll̂  Comp. in Wien,
I I I . , Marzergasse l? snrben dem Sophien»
bade), früher jlirstl. Salm'sche Eisenmobel«

Fabrik.
Da wir die Kommissionslager in den

Provinzen sämmtlich einqezoaen, weil eö
liänfiss vorgekommen, dah nnter dem Na- ^
inen unserer Firnla fremdes und qrringeres
Fnbrilat verlaust ivurde, so ersuchen wir
unsere geehrten Kunden, sich von jeht ab
dirctl au unsere Falirit in Wien wenden
zu wollen. ^

Solidest gearbeitcle Möbel für Salon,
Zimmer uud Gärten sind slets auf Laqer.
und verlausen vou uun an, da die Spesen
siir die siüher gehaltelen ^ommissioxs'
lager cntsalleu, zu 10"/« Nachlaß vom Preiel«
tarif, welchen wir aus Verlmuirn gratis
und franco einsenden. <:»0W) 10^ - ^

Hll^wüII'HllsUl'U'ull^ll plMIIlirl^.

Willielnisdorter

Malzextract
von den

Professoren Oppolzcr nnd Heller
in Wien, Bock in Leipzig Nie-

mcyer in Tübingen
bei Schwäche,̂ is!änden uud Zehrkranl»

heile», besouderi, bei

Must-, <Mn<M- und ^«ilssciden,
ferner bei allen lalarrhalischen Eilran
lunsten (bei Krnmpf» nnd i l euch husten)

vermonet.

Wis!lel^m8l1os^er

Rn!'ze^!rnä^on!)0ll8,
durch ihren reichen Malzextraet-Gehalt
nm vieles »virlsamrr, als alle übrigen
wie immer benannten B r n s l b o n -
bous, die nichts als ^ncler oder höchst

indifferente Stosse enthalten.
Ein Carton > « > ^ . (12 Stück « N.)

und seiner in Büchsen.

Wilhclmydorscr

Malzextract- Chocolade.
sehr nahrhaft und leicht veidaulich,
eignet sich deshalb sür Brust u„d Lun»
genleidendc a,» l>es<rn zui» Frühstück

»lnd zur Iaufe,
22«^>«»^» 2.». I»ilH.3.'k3Q<<-:iH.:

Ioh, Perdnn, H, «. Wene.l, ^Pohl nnd
Supan, Iuh, Luclmann, Schnßni,sig und
Weber, Michael llaslner, Ioh Weidlich,
Johann Fabian. Peter Lassml, I , N.
Plautz, Iatob Schober und Apotheker
V. Swoboda, (ü:l«8) A

Wilhrlmsdorser
Malzproductcn Fabrik
von «Iu8. XliNuri« Hl (!n. in Wien.

Mtkartm
in hübscher A u s f ü h r u n g

«mpschlcn

Jg. v. Kleinmayr H ^dor Samwg.

Pferde-Licitation.
Nacli dem 5. J ä n n e r J 8 8 0 ^werden in Agram circa 62 über-

zählige iirarisebe Zugpferde durch das Uhlanen-Regiment Nr. 12 im
öffentlichen Licitationswege an den Meistbietenden gegen gleich bare
Bezahlung verkauft.

Die näheren Auskünfte können bei dem genannten Uhlanen-Regi-
mente in Agram eingeholt werden. (5ö&0) s—3

K. k. General-Commando in Agram.

Gustls Vlntreinignngs-Pillcn.
des Vl>,tes. von bamorrhoiden ÄppetXlosigseit, Blutandrang, Schwindel. Äallen/unl.
Leberlciden und gegen ^ach.uirlnn^n von Mercurialeurrn. Vei weiblichen Monats-
storungen w>rlen dicie Pillen wohlthuend, ableitend nnb herstellend.

Oi«e Schachtel mit circa UO ^.tück 50 Ur. ö W

Guftl» Mutreinißung8-Tkee
i»^ P a k e t e n z u « 0 « « 5 5 0 Nr . ö. H0.

ebenso wirfsam in allen obigen Krankheiten. (Ü054) 12-12

Echt zu beziehen durch das Ilmlpt, - » l-^nüunegHepnt des Uvotheler«
I ' . ^^I2.-»2».^I!2.S27, „zum Obelitzl" in I ^ I ^ L - T i 2 . ^ 1 : . «^"» , r in .

Fnurr befindet sich Lager von echlcn wasils Vlntrriniaungs.Pillcn und Thee
m : ^ . b u e . bel ^ . v. T r n l o e z y . Äpolheler- ^ael8der^ bei A. Leb«n Upo«
thelcr- k ru 'ndurx K. ^ -chaun i l , ?lpothrler- I.»ll«tl, Al. S c a l a , Apothet«.

40 3 J. Pserhofer,
Apotheker in Wien, Stadt, Singerstrasse 15, „zum gold. Reichsapfel,"
cu»p,,cvll rcn gecpne» Vcjcrn nachstehend verzeichnete, duichneg» nach Inn^ahi-igen Ersuhrungen al»

vorziisslich wirlsam anerlannle pharmazeullsche Epecialiläten und bewnbllc H»u«mitlel.
» » . Äei Vcs!ellun„en wkd »m »enaue «»«abe t « Nd««!t und Poftstat'l'N ersucht, — lluher dn, «nlen
f>l,'»a»>llen sind r.och viele andere Sverialilalcn fle!« «in i'a^cr, »nd »reibe» a!Il Nujtlag/ alls elwa nichl
uorhandcue Präparat: »ufö lchnellslc ,!»c> b>!l,afte brjolss!, <rft,« Ausliinilc aus« bele!tw,ll!qslc un.
tntgelllich cvtheil!, — <<crscndungcn nach den Provinzen arge» ffraiico^Vcldlciirung oder i»l»chn»hme.
— <!e> auswiirtisscn Aufträgen wird <üi Pasiing im T»Ulch!ch>'.i!!e <«»lr. per ^<ü<l dciechne! ? bei g l l ,

sjeren Sendungen Packung zu Selbftlollcn. — Wiebervli läuf« «halten Vrovisicn,

^ku.^tjk<»n (Ohrcncffcnz>^"n
l sl. °. W. Dl l jc li j,c,,, >>!,,al! !,>»> ^ d, xil.« war»!
und feucht u»d jchu^'l es vor 0 ' i tcren
folgen, bcwirll einc lci,e!ma<! ing dc«
^lircülchmalzc«, t^vcn M«ng>> , . , ^ i j iche jo

Alpenkräuter -Essen^^kh l^
iKlililchcn, von den eisten liil'vi^niichen Uulorilalcn
in M,lnchcu al« do« voizü^üchsle Hauemiltcl gcgl»
B>agcnl>cschn't»deu alle^ Är l , desonder» Verb»»un^«°
schwache, «ppctil lvjiglci!, ^ag^l la la i l l , ' ,c . i c , cui'
Pso^lcn und laosenbiach bewährt, > Flacon ?<» l i .

Amerikanische Gichtsalbe, s ^ " '
lcüdc?, !!»s!>ci!ig l'cftl« ÄilUc! l>e> alle,, ssichlischcn
«üd iyc!lmal,ichen Ued^l», als! ^ülicniüailelcidcn,
Glicdl'ricisiri!, >!t>chia», Äiigrane, n^vö<^m ^ayowc^,

Anathcr in-Mul ldwasjer ,^^
G. P u p p , allgemein bllanul al» da« bcfteZahn»
liouscrvirnlNsseniiltcl, I Flacon ! fl. 4« lr.

A««,»»««'??/',»!! "^" ^ ^ siVm mIi'eVa'üse'n^
dcr (^lhlvazl. >w Originalsiacou» ü ft. bO N, uild

^ e n c d i c t m e r p f t a s t c r ^ ^ ^

Blutreinigimgspille^^^orm'
Uliivcrsalp!«»/!' g^imn»!, vcidicncn le^ercn i!tomcn
mit rollilcm »tcchl, da ci< in der 2l/al deiliaftc lcn,c
i!la,>lhe>> gidl, in w>,>ch>r diese PiUe» u>^! schon
!a»sc!i!j»ch ihre wünt^ilbntlnc Wnlüüg dcwicscn
lial'^n, I » d^ii dl>vlNHc1>g>!<» G.illcn, wo allü nü-
berc» M^ücailicni!' vcl^cl>c»il angNl^nte! »r i i i tni ,
i j l dliru? t n ^ ' ^>><r» nil<l>l)lisst male »i>d nnch l i i>^r
^jcil ln'lle ^e»c,!iüg crjolssl, > Tchachlcl nut >!> PlUc>>
i«l l r . , I »iollc mit « ^chachMi! I sl, l> Ir., pcl
^'ost l sl. w tt. <Wc»!ncr «l« eine RoU e wild nicht

lWU' liilie Unlal'l Eüir^iben sind riNsselaufen, in
dr,,ril sich dic (ipuittmcütcn di> jci PiUcn siir il'ic >?ice
dcr rrlanzi!c Genciuiiss »ach den vcrschicdcüarl^ftc»
»nt> schn'erstcn .<lra»lt!c,!e!i l'edanlcn. Jeder, dcr
nuc eiluua! ciüc» »l'ciplch damit gemacht I/al, em»
Psichll dilscs '^ i l te l wriler.

w^iuchc« au« dem Munde nach dem «auchen lc.
> luchse ü<» l l . ^ ^

Chincsische^oilettescije, ^ . „ X
wai> in Ec>s<» gll'vlc« weile», l«»», »achderrn Gc»
brauche die H">it !><d >l>c sriüer Saüiiül ailsübll u^r
«inen >chr aufi/nehmcn «^ciuch brl>a>>, L ic ist svchr
a»:egicl>ig »nd verlrocln»! n,n>l. > Stuck ?i» lr

^ , ' « f ^ ^ , « l » , l » ^ " " allgemein belannle«', vo i -
^ l N l e r ^ U l v l - l , zugliche« Hau,mi„el ßenen,
«alarch, Heiscrtcit, «r^mpfhusten lc. l Schachlel

^».»7zl,«<5n»« «on I , P j e , f, oser. <ei< vie!>n
^ ' I v s l U N l s U U l ^ , , s » niirrlann! a!« dc>» sichelte
Hlillcl nc,>c>! ^'l'sllrid^! aller All. wie a:<ch grgen
sehr veluinlc Wunden ,c. i Tiegel 4<» lr.

^ l M i l ^ . ^ ^ ^ N s ^ »«ch D l , Li tbin««or!ch! i f l
^ l e l ^ U ) e f I l N l , l , i , ^ . , j , ^ und roi, der t'iebig
l̂,'n,pu.!i»c >n F>a!)'^cntos, ^in Qrissinalduchscn

l Pfund b ft. 3"lr.. '/, Piund l sl. ?ü l i . . '/. ^l"nb
i sl. Ü5 l l . . '/» Pfund »5 t l .

<lrn^,sl,nls<»m verl»f!l!ch„ Mttlt, g«z«nsVl0^s0Nl>U»N, Uwhhul, » zincon 4V lr.

g V U z l - V ^ l ^ N i r , »ügliche« Mittel sstgeii U'lrn»
nisslcüc» dl7 Ha»!. i»lr. l . X, », < je I Ylai^on ! fi.

HuhnclaugenWasterchen, b'"^'
u>l d!, VI, IId < ncr. ^ln Schachtel« » l« S tu t l « , lc.,
ll » S Ü ^ , , lr.

Lcbens-Csscnz (Präger Tropfen,
N)lvrol>lyr ^ r o ^ s c n ) , rassln. schlechte

B^ll>i»unss, >I»,crIr!l'«ldcjchwel^cn aller Al t « n «o«»
zi!l,l,chc» H2ü?mil!el, l Flacon «> lr.

Leberthran (Dorsch«), ? : M ^
Qualili i l, > ivl'lchs > fl.

Mooöpflanzcn-Zclteln
H^jrrlei!, i lalnnh >>,. > schachte! 3̂ . ! l .
HIt»,>»>«»»V l l « ^^ '" Ap^^ l c r H c rdabny^
1««?»»«»^^»»»« au« Älpcnlcaulern bereitete«
Pflcüizrncsiracl ge»,cn n>ch!,jche, ,l)l,!ii!l>»ilche, be»
s,'Nlcr» C,ch!rächezu>landr aller «rt. t Flacon > ft„
ftarlcrc Lorle > N, »0 l l .
>^ «s<» »»<»/ ^«»»^« l!<» von Äl^?<»i^ slit

e>nc» d^r vor!ll»l,chs!cn unl> aiMinhuisle!! H,ls<»
millc! gegen !l<cl!chltlinung, Husti«, H<nerlt!l, «»»
tarihc, Brnft- und rungcnlciden, ltchllopsbeschwer»
dcn all^cuici» ainrla»»«. > Cch,,chlcl 5,(» lr.

Pulver gegen Fußschwoiß. W
l>csc»,gl den ^u^jchwnl, uni c/n laduich erzeugten
uiianss^nehmcn >,̂ »,r»ch, ^rujcvvleil die V^chuhung
u»d is! erprobt unschädlich. I Echachtcl c>« lr,

2 i ) e l i e l 1 U l , l i e r ^'''^ ^ ^ r l i « , ein c!Ü„c!»cin
uollcl glMü Hainorrh, i
brcunc», App,!l!>^si,qs^ , ^n-i
I ft, )!»i l ! , '/.^chlNd<ül I l l ,

Tannochinill-Pomadc ^ ? ^ ' ^ . '
einer la»,^!, !)>l,'>!.>s von Nähren alö da« beste uuter
aüeii Haniwuchiünitleln von Ncrzten und i'aien an»
erlannt, 1 el<qnn< al,<!!,es!a!lr<c ssrohe ' i oje l fi.

Universal-Rcinissnnss^salz"',"/,
E u i , ' ' >,,,-
s ! l . > > ,,
ge„! , , ^ . -^' -'l,'l^
»tt'pll!,,, :c, < ^u l l l ! I »l.

«nivrlial'^slailer^, Hi,b. «„l Et.ch.
wunde», l'öearli^ru ^cichwiiren aller Ä i t , «uch
altcn, pciiodisch uiiitnlchcildel! Geschwüren a» den
i<i!!hcn, baüüacligr» Tirliicngeschwilien, bti den
ichlüelzhasl̂ » ^urunll!», beim <jl!i^erw>irm, l»un>
dcn und cützündclcn Bruften, t'srrirnen Gliedern,
Vichtftllsse« und ähnlichen i'ciben v«!>ach bewahrt.
1 Degel 5« lr,

i i « , l , « ^ . ^ » < ^ l. ' l auefthl, priv / v o ^ W , von
H U l j N ' z l l l I , U !^ l l> , , , l i l vielcn Jahren »!«
ca» lefte ^üti^l zum Keltflplrmd,«r>,n hohler ^ahnc
de,iibmt, l <iiu> 1 ft. 20 lr.

< ) N Y N ^ U t v r r H c j ^ l r , Schachte, 40 lr.
2^t>,»pn1v»r l»»»l»r» N ?l»<«turvn aller Nrt,

' ^ a l , n t te r l l »n ' ^ ' «»»lische, »Ul Ell«!chl«run»
^ n y n ^ r l l ^ l l , d<«Zayneu« be, Hindern, «in
^a^t l » si.
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Mllmim. OeseMaft.
Die freiwillige Feuerwehr hat die Mitglie-

der der philharmonischen Gesellschaft zu der am
2s. d. M . in der Casinorestauration stattfin«
denben (5Sl3)

Christbaumfeier
eingeladen, wovon hiemit Anzeige gemacht wirb.

La ib ach. 23. Dezember 1379.

Die Direction.
/ ^ ^ ^ < ü r den bisherigen geneigten Zuspruch
v » > ^ 7 pflichtschuldigsten Dank aussprechcnd,

^ j D beehre ich mich, bekannt zu geben, dass
sich mein Atelier nunmehr in der

( ^ > ' Vorstadt

Tirnau, Kirchengaffe Nr. 5,
befindet, und halte mich zu fernerm geneigten
Vestellungen «gcbenst anempfohlen.

(0609) alad. Vialer.

Ein Aalller.
schwarz, röthlichen Vauch, auf den Namen
»Cäsar" hörend, »st in Verlust gerathen. Der
Hinder wolle denselben Polanadamm Nr. l2
abgeben. (5614)

Alle Gattungen

Glaci- , Wasch-, Tuch und Pelz-
Handschuhe,

Hosenträger, Woll« und Seiden-Gummi
bändcr l-^lN) 3-Z

nach Meter für Strumpfbänder bei

A. Ebcrhart, Sternallee.

finden lohnenden E rwe rb durch den ^>er»
lauf von Velfarbenoildern in der Kunsthandlung
I Gawlitzer in Wien. lX.. Marianncngassc N>.
Es wollen sich indes nur solche Äcmcrbel
melden, welche eine Sicherstellung zu b'ctcn
vermögen. (5532) 2 - 2

^in Pianino,
A»N2 n«u, 8oeI)SN »»^olcouimuu, 8>.'Ilr I)rai3»
Nüidiss lu vorllaufon: H,ltol ^ lu rk t >'r. l
nsu, (lrittull 8t,oeli. — A>i dosicnti^n täß-
liol» 'on 12 bi» 1 IIl,r mirt^,-,. (5558) 2 - 2

Wohnungeu.
I m Hause Nr. 1 neu am Polaüapllchc

(Zuckcrraffincric) ist im I I . Stocke cine Wot,-
nunss. benrhcnd aus 5 Zimmern sammt Zu-
gehör, sogleich zu vcrmiclhen.

I m Hause Nr. 85 alt, 49 neu, Poland
straßc, ist eine Wohnung ebenerdig, bestrhcnd
aus 1 Zimmer. Küche. Nerlstättc, Holzlcge —
und dnfclbst im I. Stocke eine solche, bestehend
aus 8 Zimmern. Nüchc, Vorsaal, Speisekammer,
fogleich zu vcrmiethcn. ( 5 5 9 5 ) 3 - 2

T>as Nähere beim Hausmeister in der
Iuckerrafsinerie.

Veim

Kasper Iemc,
V o d n i l g a s s e N r . 2 , ist echter

Vnnowiz
von Istrianer Wacholderbeeren zu haben. —
Näheres daselbst. «5524) 3 - 2

> Kuttstcmsstcllunq.
> Dlinser

! Heute letzter Tag. ,
, U u s g e s t e l l t is t d i e l e t z t e S e r i e :
^ Kavopen. Montblanc-
besteigung und I L Abtlöei

lung der Schweiz.
Zu sehen- (4765) 4 ^

Rathausplatz Nr. 3 im Gewölbe.
«ls !

Weihnachts- und Neujahrs-
Geschenk !

sind auch einzelne Glasbilder zu vcrlaufcil. ^

Ein iiberführter, halbgodocktor einspänniger

and

1 Sclilitten.
sind billig zu habon beim Sattler Gustav
Ciarlcli. (5608) 3—2

Dia

Nähmaschinen-Niederlage
Ernst Stöckl

verkauft unter Garantio vorzüglicher Qualität:
Ainorikauischo Original - Stewart-

Singer mit Vorschlusskaston . per 60 fl.
Singer A. nach Original mit Ver-

schlusskasten „ 50 fl.
Wheeler & Wilson-System, bester

Construction, raitVerschlusskaston „ 45 fl.
Wheeler & Wilson-System, boster

Construction, mit feinster Ausstat-
tung „ 55 fl.

New-Express, Kettenstich-Hand-
maäcbino „ 14 fl.

Amorikanischo Original-(Wanzer-Nährn aschi-
non zum Hand- und Fusabetrieb zu den billig-

sten Preisen. (5476) 3 - 3

Reim Wer^ für Ull^rfreunäe!
I n der Buchhandlung Huber H Lahme in

Wien. Hcrrengasse Nr. 6, erschienen:
Ttudien über Wasser- u. Nalurheiltunde
zur Behandlung acuter und chronischer
Krankheiten. Für Haus und Familie.

(kin Compend ium der ganzen
N a l u r h e i l l u n d e.

NL. Ein Handbuch für jedermann. Preis
90 kr., mit der Post 1 ft. (400?) 20 - I t !

Eisenjodürhaltiges

Vaislll, - LeueMrimöl,
blsondels wirfsanl in allen jenen Fällen,
ill welchen dcr grschluächtcu Nahruugs'
lhätiqfcit rasch geholfen werden soll, wo
dem Blutumlaufe rille größere Quantität
jcl'cr Elemente beigebracht werden muss,
wrlchc das Blut remigen und dadurch die
Äthüiuligsorganc zu einer gruhcrcn Thä'
tigtcit briügeu, deülzusolge zur Erzeugung
einer gcsünacren Älutinasse willen.

I n Flafchcu k 1 fl. verlauft

O. UiccoN,
Apotheker „zum Engel", Lailiach, Wiener»

ftni,> ft5!)7)20l0

«UBüek auf!

Dic ^ . hcrzogl. braunsch. itaudes-
lutteric

4ii,0i)l) Gewinne
im Vrllo^e uo:i

9 M i l l . ?18.A><> M t .
ist eine vom Stante garanlirltc iino bc»
aussichtigtc und als di^ beste aller c^istie-
rcnden Lotterien aiicllaüiilc ^liflilution.
Dicsc Lotterie ciuhält Tr^ff.r vuu euent :
45><),O<><», spccirll :l«»<»,»N)<), 1',<>,<>0<>,
1<)<>,<)<»<). 7'),<><1<), 2 «5,<>,0<W, 40,000,
« H.lO.000, 25,000, 2 » ̂ 0,000, l2 il
15,000, 12,000, 22 ̂  l<»,00<», 2 ü
«000, 4 ̂  6000, l!2 ll .'»000, 6 ü 4000 ,
107 u 3000, 31!'. l. 2000, «2 ! ä 1000:c.
Neichsmarl in Gold, welche in wenigen
Monalru zur sichcr̂ 'il Entscheidung tommcn
müssen. Tie Zichliug beginnt schon

am 15. Jänner Ittttl),
zu welcher ich Orî mallosc empfehle:

ganze zu ö. W. fl. !)-50,
halbe „ „ „ 475,
Viertel „ „ „ 240,
achtel „ „ „ 120.

Ich versende dieselben gegen vorherige
Einsendung des Betrages u: recoinnlaiidicr«
l^ln Briefe, pcr Poslanuilisliüg oder Nacl,
iilihmc und füge dcn amtlichen Plan gratis
l l i . Ebcnsu erfolgt dic amtlicizc (^cwinn
liste und die (Yewinilgelder sofort naä>
dcr Ziehung an j>'0en Thcilurhulcr.'Prompt
und verschwiegen.

Wcgl-n großer Anforderung bitte, Bc-
slsslungcn umgehend cülzusciidcn, die tng
lich, soweit der Vorrrnth reicht, aufs
sorgfältigste cffcctuieit werden.

Zu einem HlückSlicrsuch ladet ein

Hauptbureau:
Banl- u. Ncch>flsiejchüft in Braunschweig.

am Maguithor 8
?. 8. Alle durch andere Äanlhäuser in

langgcdchnten Annoncen offerierten Lose
wcrorn auch durch mich zu dcilsl'lbl'n Preisen
prompt zugesandt. ^5W1) 5 l

Aufenthalt n u r bis zum 1. I ä n n e r.

Neprasentanz
der l . l . pnvlleg.

Soclete ^a,risierL3n.e
H'OIöo-I'yl'le, )Vlon.

Umstaltung «ln«r Pkol°gr»psne m Velbilck auf ternwanck stlanllarb««),
mislt Gelfarbenllruck.

Da» Bild wird nicht nur gleichend, sondern sprechend naturgetreu ausgeführt.
M r e i » : Visitlartenforniat 3 fl. 50 lr.. bis 50 fl. Lebensgröße. A u s n a h m e
tägl ich von 9 bis 11 Uhr vmmittags und 2 bis 4 Uhr nachmittags, an Sonn«

und Feiertagen von !1 bis 4 Uhr,
Acnbach. ^ o l a n c t HIr . 1i3. ebenerdig^

-z , u u u j) >l mni! p,li a n u fivhiuojnlz

LEYKAM JOSEFSTHAL,
Actiengesellschaft für Papier- und Druckindustrie

in Graz. ^
Als Absch lagszah lung auf das Keinerträguis des Jahres 1879 w"r.(

der am 2. Jänner 1880 fällige Actiencoupon Nr. 19 von diesem Tage an B"
ö. W. fl. 4 eingelöst.

Die Einlösung erfolgt
in Graz bei der 4ic.scll8chaftska8.se, Stempfergasse Nr. 7, 1. Stock,
n Laibach bei Herrn A. Zeschko,
„ Wien bei dem Bankhause Fe l ix Pfeiffer & Söhne, Annaga**

Nr. 8,
von 0 bis 12 Uhr vormittags. ,

Die Coupons sind, wenn die Anzahl derselben 5 Stück übersteigt, »*
einer an oben angeführten Orten gratis zu erhaltenden Consignation jn

arithmetischer Ordnung zu verzeichnen. .
CJriiz, 2X Dezember 187!). (6öW

(Nachdruck wird nicht h.moriort.) 1)(>T YPVWaltUligSrCtth'

Als

Wnst- null Rmjllsu5geslliensl
von all' dem erdenflich Vorhandenen zur Wahl für jrdes Alter das

Rettete unä Oc^nnuHvoMe
(5602) 2—2 doch nur bri

Oarl Karinger.

Cravatten, Lavalliers, Ecliarpes, Gachenez

echt englische Jagd-Handschuhe, Jacken, Strümpfe,

Nnbercnlllse lieillar.
Ta« vom H'vofcssor Vok i tan5. .kn ncuc,suudcne Mittel: X»^«« ben^<-u>"

mittelst ^ ^

Inhalations-Apparates
snach System S i e g e l ) singmlhmet. ist ̂ « s.uzM sich^wirkonde M ' t t ^
Tubssculufr. ^uugeiisauviukiucht 0 l ' i ^ - ?lppc>late zu 4, ., uuo l ^ ^ ^ ^ 4
brauch<zal!weisuug vrrsendet gegen Nachiiahnn' ^'^

I. H. Iieaer, Wien, Or^ben "̂>
^ Banane.. n«d Fabrikant chirnr«ischcr Instrumente.

.5^ ̂  ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ < ^ / ^ ^ B ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Ä < b ^ b Ä ß ^ ^ "
Druck nnd «eil«, von Jg. v. «l«ln»ay« ck Fed. «amber,.


